
Materı1als darf in dreifacher Hınsıcht chen auf Ss1e beschreiben und kritisch
als anspruchsvolles Arbeıtsbuch gelten: hinterfragen.
Es dıent zunächst der Judaistık 1Im SPC- Wohltuend auf, daß, anders als
zıfischen Bereich des Bıbelunterrichts In vielen deutschen Publiıkationen ZuU

ema und bel einer Reihe VO  — miılıtan-und der Exegese der hebräischen Bıbel;
6c8S darüber hinaus In dıe Lage, das ten ‚„„De-Programmuierern“‘ in den USA
heutige Israel VON innen her kennenzu- un! anderswo, diıese Bewegungen ernst-
lernen; denn In der Pädagogik zeigt siıch und ihr Recht auf frejıe Relıi-
dıe eele eines Volkes deutlichsten; gionsausübung betont werden. Sofern

ist schließlich eın Arbeitsbuch für das S1e eın espräc. niıcht VON sıch Aaus

christlich-Jüdische Gespräch, in dem ablehnen, sind S1e durchaus dialogwür-
sich fundamentale TODIeme Ww1e Säku- dıg Slıe leiben ıne Anfrage Verkün-
arısmus und Glauben, modernes digung und Glaubenspraxıs der etablier-
Selbstverständnıis und tradıtionelle ten Kırchen.
Überzeugung WIE VOoON selbst einstellen. Natürlıch sınd dıe einzelnen Beıiträge

VON unterschiedlichem Gewicht un:Man tut gul, diese Probleme nıcht ‚1m
allgemeıinen‘“‘ behandeln, sondern Interesse und geben auch durchaus dıf-
Hand konkreter Themen entwickeln. ferenzierte Meınungen der jeweiligen
FEın olches TIhema ist gewiß das Gebiet Verfasser wlieder. Insgesamt aber siınd
der pädagogischen Literatur ZUuU ıbel- s1ıe eın niıcht übergehender Beıitrag
unterricht. ZU espräc zwıschen Kırchen und

Laurentius Kleıin uen Religionen. Das sorgfältige Ken-
nenlernen der einzelnen Gruppilerun-

an Brockway Paul Rajeshakar gCNH, besten durch persönlıche Kon-
(Hrsg.), New Relıg1i0us Movements einıgen ihrer Angehörigen, soll
and the Churches. WCC Publica- durch dieses uch freiliıch nıcht ersetzt,
t10NsS, Genf 1987 201 Seiten. sondern 1Im Gegenteıl gerade
SFET. 19,90. werden.
Der and ist dıe Sammlung von olfgang Müller

Referaten, die anlälßlıich einer 1986 in
Amsterdam Von der ÖRK-Untereinheit
für den Dıalog mıt enschen verschie- A}  Z KÖPROZESS
dener Religionen und der Studienabtel-
Jung des Lutherischen Weltbundes VeEeI- Ulrich Duchrowv, Weltwirtschaft heute
anstalteten JTagung gehalten wurden. Fın Feld für Bekennende Kirche?
Die einzelnen Autoren bemühen sıch, Chr. Kaıser Verlag, München, Aufl
das Phänomen der Zunahme neurelig1ö- 1987 312 Seiten Kt 19,80
ser Bewegungen in er Welt un VOITr Selbstverständlich schon die
em auch da, dıe christliıchen Kır- erste Auflage (1986) dieses für dıe heu-
chen ınbuben hinnehmen müssen, tıge Öökumenische Diskussion wichtigen
analysıeren. el geht 65 ihnen einmal Buches hier besprochen werden müÜüssen;
darum, s1e iıhrem Wesen nach deuten die zunächst als Rezensenten angefragt

Was bel ihrer Komplexıität eın  — schier N, ühlten sıch anscheinend N1ıC
aussıchtsloses Unterfangen ist; einige kompetent sel in Öökono-
typısche erKmale, wıe M dıe (jewıin- mischen Fragen, se1 in der Theologıe!
Nung Mitglieder, herauszustellen Duchrow ıll in der Tat ‚„dıe verloren-
und VOT em die Reaktionen der Kır- SCHANSCIHIC Kompetenz der christlichen
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Gemeıihnden und Kırchen in Wiırschafts- S10N ZU ema ‚S5tatus confessionis‘‘
iragen wiledergewinnen, DE ll uns In eingreıft (bes 135), andererseıts ins1ı-
dieser Hınsıcht „re-alphabetisieren‘“‘ stiert: „Noch wenigsten erkannt,
(Nachwort ZU[ Auflage, e1ıte 310) festgestellt und beantworte': ist der
bwohl der Unterzeichnete sicher Bekenntnistfall des Weltwirtschafits-
denen gehört, dıe In Wiırtschaftsfragen ystems als Hort unermeßlßlicher acht-
nahezu Analphabeten sınd, hat diese ballungen‘“‘ (These 4, 39) Der
Buchbesprechung übernommen. Denn Bekenntnisfall trıtt e1in, der Name
die Sache duldet keinen UuUISCHAuU mehr Christı mißbraucht wird 1m usammen-

nıcht zuletzt 1m Blıck auf den egOon- hang mıt der Unterdrückung anderer,
nen ‚‚konzılıaren Prozel} für Gerech- womöglıch anderer Christen; ein Ööku-

meniısch aufregendes Beispiel dafür AQustıgkeıt, Friıeden und Bewahrung der
Schöpfung‘‘. (Guatemala: ‚„„‚Während Tausende VO

Zum Inhalt: In eıl und I1 bahnt Indıos un:! VOT allem Katholiıken der
siıch Duchrow seiınen Weg historisch VO  a}

ECR:

Kırchen der Armen den blutigen Aktio-
der „SOogenann  n ‚Zweıreichelehre NCN des sıch christlich nennenden Präsıi-
Luthers bzw. des Neuluthertums über denten Zzu Opfer fıelen, die

durch besondereBonhoeffer ZU heutigen „„Stan: der Sektenmitgliıeder
Ökumenischen Krıtik des gegenwärtigen Kennkarten Sicherheit VOI den Sicher-
Weltwirtschaftssystems‘‘; handelt heitskräften‘‘ wobe!l dıe Sekten als
sıch Beıiträge, dıe der ert. zwischen „evangelısch“‘ bezeichnet wurden
978 und 1981 verschıiedenen tellen Hıer werden aber auch dıe EKD
veröffentlicht hatte und dıe hlıer uSsSa  - ernste Fragen gestellt VOT em im
mengestellt wurden. Von Bonhoeffer Zusammenhang mıiıt Südafrıka
übernimmt den Protest das Der wichtigste Abschnitt in dıesem
‚Denken In Zwel Räumen‘‘ (76); gerade uch ist sicher 1m 111 eıl das Kapitel
In Wirtschaftsfragen hält Bonhoeffer „Alternatıven des ens wıder Ötzen-
allerdings nıcht für fortschrittlich, dann diıenst und tötende ‚Eigengesetzlichkeıit‘
schon eher Luther! Tatsächlich der In der Wiırtschaft (Barmen und
Reformator eın erstaunliches espür (170f1) Hier geht zunächst dıe
dafür, da sıch In seiner Zeıt die Wırt- rage ‚,Wer rag dıe Verantwortung für
schaft VO:  — Grund auf verändern dıe Ausbeutung?“‘‘, dann „Regeln
begann 80f) eute ırd in der ÖOku- des so  n freien Marktes‘‘ (181f1);
INeNEC das gegenwärtige Weltwirtschafts- z B ‚„‚Kann der Markt nıcht auf Be-
system mıt eCc zunehmend scharf kr1- dürfniısse, sondern 1Ur auf Kaufkrafit
1slert. reagleren‘‘; das hat ZUT Folge „Beıl

eıl I11 enthält ın dreı Kapıteln iıne mangelnder Kaufkraft breıter Bevölke-
Art systematıisch-theologischen nsat- rungsschichten zwingt der Marktmecha-
Z der Krıtiık dieses Systems Kr beginnt nismus einer Umwandlung Von
mıt Duchrows Referat VOTI der ach- Grundnahrungsmitteln ın uüftfer des
grupp«e in Vancouver 1983 „FÜür gehobenen Bedarfs‘‘ (Zıtate Aaus

Gerechtigkeıit und Menschenwürde rapp und Steppacher, hıer 186) Es lıegt
kämpfen‘‘ vgl Bericht aus Vancouver Wirtschaftssystem; un! dieses
1983, nhang beı Duchrow, omm: INan niıcht eran mıt der Parole:

Es olg eın Beitrag Aus dem Jahr ‚‚Wenn WIT I11UT die ersonen ändern, LA
984 ‚„„Bekennende Kırche werden “ einen Unternehmer bekehren, dann WeTI-
der einerseıits in die damalıge Diskus- den sich schon die Strukturen ändern.‘“
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Neın, geht darum, „daß alle Akteure Eınzelfällen entgegenkommenden
beginnen, dıe Verantwortung für dıe Regelungen bereıt; aber aufs (jJanze SC-
Änderung des Systems als ganNnzecm sehen, könne INa sıch doch nıcht 99
übernehmen‘‘ Anschließend kaufmänniısch‘‘ verhalten. Deshalb se1
geht Duchrow auf „Iheologische odelle das Wichtigste, daß dıe Länder der Drit-
des Umgangs der Kırche mıt der heuti1- ten Welt hre Waiırtschaft VOrwärts-
gCnh Weltwirtschaft“‘ en Dem „gr0ß' rächten, s1e Schulden zurückzahlen
kırchliıchen Modell*‘ geht vorrangıg und damıt wieder ‚„‚krediıtwürdig‘‘ WCI-

‚„dıe Zähmung der Macht‘“‘ (196171) erl. den Was he1ßt das anderes, als daß INall
Orlentiert siıch hıer mıt Recht Stimmen dıe „Eigengesetzlichkeıit‘‘ des Systems
A4aus der katholiıschen und der anglıkanıi- nıcht W1 Duchrow hat rec
schen Kırche, die bel uns mehr Beachtung Es wiıird höchste Zeıit, diesem Öötzen-
verdienen, als ihnen weıthın bisher dıenst abzusagen, che noch mehr Men-
zukommt. Als zweıtes ‚„„‚Das schen darüber sterben müuüssen.
friedenskirchliche Modell Verweigerung Wolfgang Schweıitzerund alternatıve Gemeininschaft“‘‘ (199{f1);
und schlıeßlich ‚„„Das nachkonstantınısche
befreiungskirchliche Modell*‘ Hier Frauenbefreiung und ırche. Darstel-
schlägt offenbar se1ın Herz Dem dient lung Analyse Dokumentatıon.
auch Duchrows Arbeıt 1im ‚„‚Öökume- Herausgegeben VO  —_ Wolfgang Beıinert
nıschen Netz In Baden‘‘, das 1im Kapı- mıt Beıträgen VO  —_ Beıinert,
tel kurz vorgestellt ırd Das letzte Kapı- erlinde Pıssarek-Hudelıist, Rudoitf
tel beschreıibt den gegenwärtigen ‚„‚konzI- Zwank Verlag Friedrich Pustet,
haren Proze[}‘‘ Regensburg 1987 302 Seliten. Kt

In eiıner „Dokumentation‘“‘ werden in 34,—
acht Anhängen 730 dıie Dıskussionen Herzstück des Buchs ‚„„Frauenbefreıl-
dargestellt, die Duchrows Referat in Van- ung un Kırche*‘ ist ıne Zusammenstel-
COUVeET 1983 auf der Landessynode der lung VOon amtlıchen römisch-katho-
Evangelıschen Kırche in Baden ausgelöst ischen Ookumenten, ZU eıl AauSZUgS-

welse, Würde und Rechten der Frau,hat; einıge Synodale empÖrten siıch, e1l
in dem Referat VOI ‚„„Ausbeutung‘‘ die dıe den Zeıtraum VOIN 5
ede WAäTrL, dıe UllseIen Kırchen zugute umfassen, darunter einige bemerkens-
kommt Ich habe inzwischen in der est- werte Ansprachen Von ohannes aul I1
schrift für elmut Siımon („‚Ein Rıichter, ZU ıld der Tau 1n der Bibel In
eın Bürger, ein Chrıs OMOS Verlag, immer UuCNI, dıe Frauen preisenden
Baden-Baden hierzu Stellung Wendungen ırd die tradıtionelle 'OS1-
INCN. Immer wieder zeıgt sıch, tıon einer komplementären Polarıtät

VonN Männern und Frauen entfaltet Dieschwertfällt verstehen: Es geht nıcht
das Fehlverhalten einzelner, sondern Tau ist dem Mannn ebenbürtig, ıhr
das System unNnsereTr Wiırtschaft. Als omMm' die gleiche Personwürde Z aber

jetzt 1Im Maı 1988 die katholische Kırche S1e ist 1im Rahmen der Schöpfungsord-
in Deutschland und die EKD In Öffent- NUuNnNg mıt unterschiedlichen Begabun-
lıchen Stellungnahmen dafür plädierten, SCH, Aufgaben, Formen der Selbstver-
den hoch verschuldeten Ländern der Drit- wirkliıchung ausgestattet worden. TIrotz
ten Welt Schuldenerlaß gewähren, gewI1sser euansätze seıt dem I1 Vatica-
die Reaktıon adus reisen der deut- UU bleibt dıe Tau auf hre Rolle als
schen Wiırtschaft: Siıcher se1 I1a ‚.Wal In Mutter und den aum der Famiıilıie fest-
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